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Der Puma in der Grube 
Ein Tiermärchen (~440 Wörter) 

 
1. Wer baute die getarnte Falle, in die der Puma fiel? 
  Bauern aus dem Dorf 
  ein kleiner, tapferer Junge 
  Jäger 
  die Bewohner eines Dorfes am Fluss 

 
2. Welches Tier kam zuerst zu der Grube und sollte dem Puma helfen? 
  eine Antilope 
  ein Hirsch 
  ein Löwe 
  eine Maus 
 

3. Warum half dieses Tier dem Puma nicht? 
 Das Tier war viel zu klein und schwach, um helfen zu können. 
 Das Tier meinte, dass das nur eine List des Pumas sei, um es zu fressen. 
 Das Tier interessierte sich nicht für die Nöte des Pumas. 
 Das Tier half nicht, aber es versprach, jemanden vorbeizuschicken. 

 
4. Viele Tiere kamen vorbei. Welches kam dann und wollte helfen? 

 ein Hirsch  
 ein Löwe 
 ein Känguruh 
 eine Ratte 

 
5. Was versprach der Puma dem Tier, falls es ihm helfen würde? 
  Er wird weder ihm noch seinen Nachkommen etwas zuleide tun. 
  Er wird ihm eine fette Beute bringen. 
  Er wird jeden Tag mit ihm spielen. 
  Er wird ab sofort zum reinen Pflanzenfresser. 

 
6. Warum wollte er in Freiheit dann das Tier doch fressen? 
  Es war ihm egal, was er versprochen hatte. Pumas lügen immer! 
  Er meinte, dass er vor Hunger sterben müsste, wenn er das Tier laufen ließe. 
  Er erklärte sein Versprechen für ungültig, weil er schließlich doch selbst 

herausgekommen sei! 
  Das Tier hatte sich verletzt und der Puma wollte es von seinen Schmerzen erlösen. 

 
7. Welches Tier kam vorbei, um nach einer Lösung für ihr Problem zu suchen? 

 ein weiser Vogel 
 eine weise Schlange 
 eine weiße Raupe 
 eine Spinne 

 
8. Wie ging die Geschichte aus? 
  Der Puma fraß das Tier und war satt und zufrieden. 
  Der Puma rannte davon und suchte nach einer anderen Beute. 
  Der Puma schämte sich und starb schließlich vor Hunger und Scham. 

 Der Puma sprang zurück in die Grube und die anderen konnten derweil fliehen. 
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